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Teil1 . zum Verständnis des Mensch-Technik Systems 
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Kein künstlicher Gegenstand ist intuitiv oder natürlich 
 

Jef RASKIN, Projektkoordinator Apple OS 
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Every application has an inherent amount of irreducable complexity. 

The only question is: 

who will have to deal with it, the user or the developer.  

 
TESLER und SAFFER, 2007 
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If my cell phone only had one button  

it certainly would be simple, but all I could do, would 

be turn it on or off. 

  
Donald A. NORMAN, 2011 
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Intuitive Interfaces und andere Sagen 

 
Grundkomplexität, Hierarchien, Wunder... 
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Operationelle und  

gestalterische Einfachheit 
 
Wie simpel darf Komplexität sein? 



thomas hofmann . hs osnabrück . ergonomie & usability . 11.2011 . wam hh 

Benutzerillusionen 

 
Vertrauen, Plausibilität, Kontrolle 
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egozentrischer Konstruktivismus 

 
Das Bild der Welt und das individuelle Handeln  

mit dem technischen System wird bestimmt durch den 

persönlichen Erfahrungshorizont 

 

und: 

es passt sich dem technischen System an... 
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Benutzerfreundlichkeit 

Vertrautheitsselbsttäuschung 

plausible Metaphern 

bekannte Regeln 
Gefühl der Überlegenheit  

des Nutzers 

heuristisch basiertes Handeln 
konservatives Denken 
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Nutzerorientierte Metaphern 

 
Wie viel Realität kann man dem Nutzer zumuten? 

wie passend ist dieser 

Metallkörper? 

wer kennt noch dieses 

Symbol? 
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Sicherheit versus Innovation 

 
Privat ein iphone, im Job windows 3.1 
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Primäre und sekundäre Attraktivität,  

wie wichtig ist sie? 

die sekundäre wird primär! 
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Und das heisst: 

...Zähneknirschen und Anerkennen 
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Wie es weitergeht... 

Wie erklärt man das Unerklärliche? 
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Henne oder Ei? 

 
Was oder wer passt sich wem an, und was bedeutet dies 

konservativer Nutzer 

Technisches System 

Entwicklungsteam 
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Henne oder Ei? 

 
Was oder wer passt sich wem an, und was bedeutet dies 

technoid-offener Nutzer 

Entwicklungsteam 

Technisches System 
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Teil 2 . Nutzerzentrierte Entwicklung 

 
Der Entwickler ist nicht der Anwender - nicht der Experte 
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Paradigmenwechsel 
 

Das Interface wird die physikalische Form in seiner 

Bedeutungshoheit ersetzen 

 

Die Etablierung virtualisierter Bedienoberflächen erfordert die 

Neudefinition klassischer Gestaltungselemente 

 

Entwickler müssen sich völlig neuen Gestaltungsaufgaben 

zuwenden 

 

Die Qualität eines Produktes wird an seiner digitalen Schnittstelle 

gemessen 
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Massenmarkt vs. Expertensysteme 

 
. Definition der Nutzergruppe 

. Lernverhalten 

. Anwendungsszenario 

. Modifikation 
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Interfacedesign im industriellen Kontext - warum? 

 
. usability und accessebility hochkomplexer Systeme 

. Effektivität zwischen Nutzer und technischem System 

. Etablierbarkeit in sich intelligenter Maschinen 

. örtlich getrennte Kontrolle und Modifikation 

. Sicherheit für Nutzer und System 
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Beispiel 1 - SIG combibloc GmbH 
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SIG combibloc GmbH 
Entwicklung und Verkauf von  

Verpackungsmaschinen & Verpackungen 

massenprodukt 

ausfallsicherheit 

anlernzeit 

heterogene nutzergruppe 

schnell laufende,  

komplexe produktionslinie 
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Arbeitsplatz Maschinenbediener 

 
. Prozesskontrolle 

. Fehlerbehebung 

. Systemmodifikation 

. Mantelversorgung 



thomas hofmann . hs osnabrück . ergonomie & usability . 11.2011 . wam hh 

screenshots 
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Vorteile durch das neue HMI 

 
. Reduktion von Ausfallzeiten 

. Einsparung von Rohstoffen 

. Verkürzung von Einarbeitungsphasen 

. reduzierte Zeiten der Systemmodifikation 
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Beispiel 2 - Deutsche Flugsicherung DFS 
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DFS TOWER HMI 
Integrierte An- und Abflugkontrolle 

an HUB Airports 

lebenswichtige  

Kontrollfunktion 

maximale Staffelung von  

Flugbewegungen 

minimierung von Standzeiten

Systemintegration 

hochkomplexe 

Arbeitsumgebung 
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Arbeitsplatz Tower Lotse 

 
. Anflug-Abflug Kontrolle 

. Sequenzplanung 

. Sektorenverteilung 

. Crossing 
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Arbeitsmodell 
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